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Energie kann mit einfachen Mitteln gespart werden. BILD: PIXABAY

ungeregelte Pumpe arbeitet, ist
es höchste Zeit für deren Aus-
tausch.

Seit einiger Zeit gibt es intelli-
gente Pumpen, die sich auto-

Energiespartipps für den Herbst
HEDDESHEIM. Die Äpfel ver-
strömen ihren feinen Duft. Die
köstliche Kürbissuppe dampft
auf dem Herd. Die Tage werden
kürzer, die Temperaturen sin-
ken, die Blätter verfärben sich -
ein untrügliches Zeichen, dass
der Herbst kommt und die
Heizperiode beginnt.

Spätestens jetzt sollten Sie die
Wartung der Heizungsanlage
durchführen lassen. Die jährli-
che Heizungswartung spart bis
zu 10 Prozent Energie. Lassen
Sie die Wartung nur durch
Fachleute durchführen und
entscheiden Sie sich nicht aus-
schließlich nach den Wartungs-
kosten.

Nur eine fachgerechte Durch-
führung, nur vollständig gerei-
nigte Kessel und Brenner sowie
erneuerte Verschleißteile, wie
z.B. Düsen und Filter senken
ihre Heizkosten und vermin-
dern das Risiko eines Heizungs-
ausfalls in der kalten Jahreszeit.

Ein Tipp: Lassen Sie sich auf
der Rechnung die Lohnkosten
extra ausweisen. Hausbesitzer
können 20 Prozent dieser Kos-
ten von der Steuer absetzen.

Es ist sinnvoll alle Heizkörper
zu Beginn der Heizperiode zu
entlüften. Erledigen sie diese
Arbeiten am besten vor dem
Wartungstermin. Falls Hei-
zungswasser nachgefüllt wer-

reich sein. Heizungspumpe bei
Bedarf austauschen Wissen Sie,
wie ihre Heizungspumpe aus-
sieht und kennen Sie deren
technische Daten? Wenn bei Ih-
nen zu Hause noch eine alte,

den muss, kann dies gleich die
Fachfirma mit erledigen. Sie
können den Systemdruck selbst
am eingebauten Monometer im
Heizungskeller prüfen. Hier
sollte der Pfeil im grünen Be-

matisch auf den tatsächlichen
Bedarf einstellen. Der Aus-
tausch der alten Pumpe durch
eine neue Hocheffizienzpumpe
spart bis zu 100 Euro Stromkos-
ten pro Jahr und amortisiert
sich in kürzester Zeit.

Jetzt ist Zeit sich mit Dingen
zu beschäftigen, „die man im-
mer schon mal machen wollte“.
Austausch alter Thermostat-
köpfe gegen elektronische
Thermostatventile kann auch
ein Nichtfachmann schnell er-
ledigen. Diese sind dann noch
zu programmieren und wieder
können dadurch bis zu 10 Pro-
zent Heizkosten gespart wer-
den. Programmieren heißt hier
einfach die Zeiten einstellen, in
denen nicht die volle Raumwär-
me benötigt wird. Tipp: Diese
Thermostate sind auch für Mie-
ter geeignet, da diese in die
neue Wohnung mitgenommen
werden können.

Übrigens erkennen gute Ther-
mostate auch offene Fenster in
einem Haus beispielsweise und
schließen beim Lüften die Heiz-
körper automatisch.

i Weitere Informationen über
Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei KLiBA-Ener-
gieberater, Uwe Jung, kosten-
frei und unverbindlich.

Die Kids-Formation begeisterte mit ihrer Kür zu „Alice im Wunderland“ Publikum und Trainerinnenstab, zum Finale
reichte es nicht ganz. BILDER: HARDY SOEDRADJAT

Penguin Tappers fast zufrieden
telfeld behauptet. Bei ihrem
WM-Debüt belegte Nele Matz
im Solo Platz 23 und zusammen
mit Johanna Kocev unter ihrer
Trainerin Lilian Menges einen
herausragenden neunten Platz
unter 21 Mitbewerbern

. Ebenfalls erst im Semifinale
gescheitert ist das Trio mit Ele-
na Friedel, Marlin Wiggershaus
und Maria Keller als Elfte. Die
beiden Smallgroups belegten
die Plätze 11 und 17. Höhe-
punkt ist stets der Formations-
wettbewerb, wo 13 Teams auf
Augenhöhe steppten. Pech war

Das Kids-Duo Johanna Kocev/Nele Matz landete auf einem starken neunten
Rang.

HEMSBACH/RIESA. Bei der
Stepptanz-Weltmeisterschaft in
Riesa haben die Kids der Pen-
guin Tappers ihre gesteckten
Ziele mit der Teilnahme am Se-
mifinale erreicht. In den teilwei-

für die 1. Formation der Pen-
guin Kids als Deutscher Meister,
dass sie als Erste ausgelost wur-
den. Sie gaben mit ihrer Kür:
„Alice im Wunderland“ alles,
überzeugten ihre Trainerinnen
Kristina Eckstein, Anki Leib und
Dana Reichel sowie das Fach-
publikum. Die Wertungsrichter
werteten Hemsbach als Siebte,
was haarscharf den Finaleinzug
kostete. Ausdrucksstärke und
Kostüme waren mehr als final-
würdig. „Nur das Quäntchen
Glück hat am Ende gefehlt“,
sagte Kristina Eckstein. Die Kids

waren natürlich enttäuscht, es
gab ein paar Tränchen, doch
zusammen mit ihren zahlreich
mitgereisten Fans haben sie al-
les schnell weggesteckt.

Auch die zweite Penguin For-
mation gab bei ihrer Premiere
ihr Bestes. Der zwölfte Platz
wurde mit ihren Trainerinnen
Tanja Schollmeier, Lilli Joswig
und Lara Izi ausgiebig gefeiert.
Nicht zu schlagen waren dies-
mal bei den Kids die USA und
Kanada, die alle Titel gewan-
nen. Die Finals der Junioren
folgten und einen Tag später die
Hauptklassen I und II. pfr.

se besonders bei den Soli und
Duos starken Feldern mit nahe-
zu bis zu 30 Konkurrenten ha-
ben sich die jungen Hemsba-
cher Stepptänzerinnen und -
tänzer im internationalen Mit-
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